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Dorenkamp-Echo

Gemeinsam für Ihre Gesundheit – 

„Ambulant vor Stationär“

Ambulante Rehabilitation 

und Prävention

Physiotherapie

Strukturelle Osteopathie und 

sanfte Chiropraktik

Kiefergelenkbehandlung (CMD)

Fango und Massage

Ambulante Rehabilitation 

nach Operationen

Ergotherapie

Logopädie

Rückenschule & 

Wirbelsäulengymnastik

Medizinische Trainings-Therapie

Rehasport REHASPORTVEREIN
RHEINE E.V.

Praxis Catenhorner Str.

Tel. 40 56 00

Praxis Poststraße

Tel. 80 40 888www.therapiezentrum-stegemann.de

Physiotherapie • Ergotherapie • Logopädie

 

 

Schöne Häuser für glückliche Menschen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bauen Sie auf uns. Wir bauen für Sie! 
…  schlüsselfertig und mit Festpreisgarantie. 

 

 
 

EINSteinhausEINS  Albert-Einstein-Straße 2  48431 Rheine 

Fon 0 59 71 – 5 73 36  info@groschek-immobilien.de 

www.groschek-immobilien.de 
 

 

 

 

SEEWÖSTER-KRABBE
Veranstaltungs-Service / Imbissbetriebe / reis. Gastronomiebetriebe

Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf dem

Weihnachtsmarkt
in Rheine
auf dem historischen Marktplatz
vom 2. - 19. Dezember 2017
● 2. Dezember  10. Dezember

● Eröffnung  Nikolausumzug

● After-Work-Party
am 7. u. 14. Dez mit Live-Band

● 10. Dezember        19. Dezember

verkaufsoffener Sonntag       KALTER MARKT

 Unserer verehrten Kundschaft wünschen wir einen
guten Weihnachtsmarktbesuch, frohe Feiertage
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2018!

Seewöster-Krabbe • Neuenkirchener Str. 220 • Tel. 05971 - 54611 • Fax 53080

Gedenken zum Volkstrauertag an der 

Hünenborg am 18. November - 16 Uhr

Wie in jedem Jahr gedenken 
die Bürger der Stadt Rheine 
auch im Jahr 2017 der Opfer 
von Krieg und Gewalt. Unter 
anderem wird die Veranstal-
tung von Fahnenabordungen 
der Schützenvereine der Stadt 
Rheine begleitet. 

Die Schützenbrüder des Bür-
gerschützenvereins Doren-
kamp treffen sich um 15.45 
Uhr mit Schützenmütze an 
der Hünenborg. Eine rege 
Teilnahme an dieser Gedenk-
stunde sollte selbstverständ-
lich sein.
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Bolte KG, Hauenhorster Straße 145, 48431 Rheine, Telefon 05971 918-0
www.bolte-kg.de

wirtschaftlich, efizient, 
umweltbewusst.

                 

Der

Bäind
vom Dorenkamp

Liebe Leserinnen 
und Leser,

schon hat wieder bei vie-
len, in einer von Konsum 
geprägten Gesellschaft, die 
hektische Vorweihnachts zeit 
Einzug gehalten.

Vielleicht sind einige Mi-
nuten zum Nachdenken und 
der Besinnung angebracht. 
Weihnachten, das Fest der 
Liebe, ist auch ein Fest der 
Geschenke. Dass mit der 
Menge der Ge schenke auch 
die Liebe wächst, ist be-
stimmt ein Irrtum. Man kann 
sich der Stimmung der Vor-
weih nachtszeit nicht ganz 
entziehen, beginnt doch mit 
den Adventstagen eine Zeit 
der Besinnung, Heiterkeit 
und einem ganz besonde-
ren Flair. Das sollten alle, 
die möchten, auch mit sich 
geschehen lassen, ohne nur 
auf den Einkaufsstress zu 
setzen. Ich meine, dass sich 
auch heute noch gut mit Tra-
ditionen und Bräuchen leben 
läßt. Die Adventszeit bietet 
allen, die sich auf das Fest 
freuen, viele Möglichkeiten 
zur Ein stim mung, zur Be-
sinnung und des Schenkens. 
Hier zu lande sorgen dafür 
Nikolaus- und Weih nachts-
märkte, die vielen Menschen 
Freude und Abwechslung in 
den im mer hektischer und 
schwerer werdenden Le-
bensalltag bringen. 

In diesem Sinne wünsche ich 
eine besinnliche Adventszeit

Euer Biänd

     

Senioren-Dämmerschoppen des Bürger-
schützenvereins Dorenkamp 1904 e. V.

Am 2. Dezember i ndet der 
43. Seniorendämmerschoppen 
statt. Beginn ist um 17.00 Uhr 
im Hotel Johanning, Breite 
Straße. Der Bürgerschützenver-
ein Dorenkamp lädt dazu seine 
Mitglieder ab einem Alter von 
60 Jahren dazu ein.
Hier wird in lockerer Runde 
gemütlich zusammengesessen. 
Oft werden die Gespräche un-
terbrochen durch lustige Vor-
träge von Schützenbrüdern 
oder anderen Überraschungen. 
Dazu gehört auch ein kleiner 
Imbiss, der angeboten wird. In 
vorweihnachtlicher Atmosphä-
re verbringen die Senioren ei-
nen gemütlichen Abend mitei-
nander. Dazu gehört auch das 
eine oder andere Musikstück. 
Rundum ist dieser Dämmer-
schoppen immer wieder eine 
gelungene Veranstaltung der 
Dorenkämper Schützen. Das 
macht auch deutlich, dass die 
letzten Besucher dieses Abends 
erst sehr spät den Dreh nach 
Hause bekommen.

Dorenkämper Schützenbrüder beim Senioren-Dämmerschoppen 2016

48493 Wettringen

Kolpingstraße 10

48485 Neuenkirchen

Hauptstraße 29

48429 Rheine

Bonifatiusstr. 46

48477 Riesenbeck

Heinr.-Niemeyer-Str. 19

Ihr Fachgeschäft
für Damen- und
Herrenmode 
und Wäsche

             An Weihnachten denken,

             jetzt die größte Auswahl

             an Geschenken !

�8�3�  ��eine, Breite Str. 26, Tel. 0 59 71 - 1 56 91

Ihr Fachgschäft 
für Damen- und 
Herrenmode
und Wäsche

•INNENPUTZ
•AUSSENPUTZ
•WDVS-System

PUTZUNTERNEHMUNGGMBH
Mobil: 01 71 / 52 80 686 - Tel. 0 59 71 / 931 17 78

E-Mail:h.s.putz@gmx.de

Schneeglöckchenweg 10 - 48431 Rheine
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Unser 
Geschenktipp:
Kuschelige
Damen- und Herren-
Nachtwäsche
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caritas-rheine.de

Beratung - Pflege - Wohnen
Caritas-Gesundheits- und Altenhilfe

altenhilfe@caritas-rheine.de 

05971 862-321

Wenn sich mein Finanzpartner
auch in den Bereichen Sport,
Kunst & Kultur und in sozialen
Projekten engagiert. 

Sparkasse. Gut für Rheine.

 Werfen wir heute einen Blick 
auf unsere Partnerstadt Trakai 
in Litauen. Viele Familien le-
ben dort mit ihren Kindern in 
einer Armut, die wir uns hier 
kaum vorstellen können. Dies 
äußert sich vor allem in sehr 
schlechten Wohnbedingungen, 
mangelnder Bildung und Er-
nährung.

Viele Eltern haben keine Ar-
beit, sind auf Spenden des 
Staates angewiesen und können 
häui g, selbst wenn sie wollten, 
die Kinder nicht ernähren. Aus 
Verzweil ung fangen viele an 
zu trinken, wodurch sich ihre 
Lage noch verschlechtert. Viele 
junge Mütter gehen ins Aus-
land und arbeiten dort illegal. 
Aus diesen Gründen wachsen 
viele Kinder bei ihren Großel-
tern oder in anderen Familien 
auf. Aber auch diese Familien 
haben häui g viele eigene Kin-
der und sind kaum in der Lage, 
für eine angemessene Ernäh-
rung und Erziehung zu sorgen, 
so dass viele dieser elternlosen 
Kinder vernachlässigt werden 
und verwahrlosen.

Das Kinderheim in Trakai, 
welches 1957 gegründet wurde,  
nimmt neben Waisenkindern 
auch Kinder aus naheliegenden 
Dörfern auf, die nur so die 
Möglichkeit einer schulischen  
Ausbildung bekommen. 

Im August 2017 lebten in die-
sem Kinderheim über 100 Kin-
der, überwiegend zwischen 7 
und 18 Jahren.

Durch die Erlöse der letzten 
Jahre konnte schon viel im 
Kinder heim von Trakai bewegt 
werden. Darunter i elen unter 
anderem  Renovierungen so-
wie die Anschaffung von Lern-
materi alien.

Um eine weitere Verbesserung 
der Lebensumstände zu ge-
währleisten möchten wir auch 
im Jahr 2017 das Kinderheim 
mit dem Erlös unserer Apfelsi-
nenaktion unterstützen.  

 
 St. Elisabeth-Kirche
Die Apfelsinenaktion startet am 
26. 11. 2017. Es werden vor der 
Elisabethkirche am 2./3. 12. so-
wie 9./10. 12. und 16./17. 12. 
nach den Gottes diensten um 
16.45 Uhr und 10.30 Uhr Ap-
felsinen zum Kauf angeboten.

Verkauf direkt an der Tür: Von 

Montag, 26. 11. 2017, bis Frei-
tag, 17. 12. 2017 ziehen die 
Messdiener und Mess diener-
innen mit Apfel sinenkisten be-
laden durch die Gemeinde St. 
Elisabeth und Michael und su-
chen alle Haushalte auf. 

Bestellungen von 
Apfelsinenkisten

Bestellungen können telefo-
nisch an den Werktagen in der 
Zeit von 15.00 bis 19.00 Uhr im 
Jugendheim St. Elisabeth unter 
der Telefon-Nr. 05971 - 55763 
aufgegeben werden.

Wir liefern Ihnen vom 26. 11. 
2017 bis zum 17. 12. 2017 ab     
18 Uhr die bestellten Apfel-
sinenkisten direkt zu Ihnen 
nach Hause.

Wir danken allen Käufern und 
Spendern für die Unter stützung

Apfelsinenaktion der Messdiener St. Elisabeth

Waisenkinder im Waisenhaus Trakai, das durch den Erlös der    
Apfelsinenaktion unterstützt wird.



Seite 4 November 2017 - Nr. 343   Dorenkamp-Echo

Beste 

Qualität 
––––––

Beste 

Preise

VORHER NACHHER

Pelster & Sickmann GmbH

Am Bauhof 1-13

48431 Rheine

05971/ 4 01 53 09

www.autowaschpark-rheine.de
481

Autowaschpark Rheine

Lackier- & Plegecenter

Gewerbegebiet Süd

Münsterlanddamm

Wir arbeiten mit modernsten Techniken –  
für beste Ergebnisse!

IHRE LACKIEREREI

- Unfallinstandsetzung aller Hersteller
- Komplettlackierungen 

- Smart-Repair

- Sonder- und Efektlackierungen 

- Stoßstangenreparatur
Kostenvoranschlag nach Schwacke.

Tel. (0 59 71) 10 007 • Fax 10 008 
Breite Straße 2 • 48431 Rheine • www.radio-dyrda.de

RADIO DYRDA
TV • Hifi • Video • Multimedia

Jetzt wechseln von Kabel auf SAT!
Genießen Sie die Vorteile einer SAT-Empfangsschüssel :

• größere Programmvielfalt 

• bessere Bild-Qualität 

• mit einer HD-Karte empfangen
• Sie über 30 Programme in 
• HD-Qualiät
Lassen Sie sich unverbindlich informieren!

Sparen Sie Geld:Kosten SAT-Schüssel 
ca. 250 € - einmaligKosten Kabelgebühr 
ca 220 € - jährlich

Nach gut 1 Jahr schauen Sie kostenlos!! !

Trotz Straßenbau sind wir für Sie da!

Breite Straße 39

Wir bieten auch nach dem Umzug alle Lesitungen 
wie bisher an. Lassen Sie sich von unsem großen 
Spektrum an Dienstleitungen überzeugen.
Telefon 05971 10007

Zubehör • Telefon / Navigation • Teileverkauf •

Klima • TÜV / AU • Reparaturen aller Marken • In-

spektionsarbeiten • Unfallinstandsetzung

Reifenstützpunkt • Gasauto-Service-Centrum Catenhorner Straße 31

Telefon 05971 - 8991762
Öff nungszeiten:
Mo.-So. 10.00 - 13.00 Uhr u. ab 16.30 Uhr
Do. ab 17.00 Uhr

 Schauen Sie herein -fühlen Sie sich wohl !

 Gaststätte
Ritterklause

 -Fußball-
 übertragung

Wir gedenken

unseres verstorbenen Schützenbruders

Heinz Buse
Bürgerschützenverein Dorenkamp 

1904 e. V.

Eine sehr interessante Betriebs-
besichtigung unternahmen jetzt 
einige Mitglieder der KAB St. 
Elisabeth. Das Ziel war die 
Bäckerei Werning in Neuen-
kirchen, die ja auch in Rheine 
und in der weiteren Umgebung 
etliche Filialen betreibt. Herr 
Werning persönlich nahm sich 
die Zeit, um die Besucher durch 
den Betrieb zu führen und auch 
alle Fragen zu beantworten, die 
natürlich aufkamen. Erstaunt 
waren alle über die Vielfalt und 
Mengen der einzelnen Produkte 
und auch über die riesigen voll-
automatischen Maschinen für 

die Herstellung, die man so 
noch nie aus der Nähe gesehen 
hatte. Aber auch das ausgeklü-
gelte Arbeitsstundensystem, 
teilweise über die ganze Nacht 
gehend, und die Logistik bei 
der Auslieferung an die einzel-
nen Filialen, wo ja noch sehr 
viel angelieferte Rohware in 
den dortigen Öfen gebacken 
wird, versetzte die Besucher 
aus Rheine in Erstaunen. Zum 
Abschluss bedanken sich die 
Teilnehmer bei Herrn Werning 
für diese interessante und infor-
mative  Betriebsführung.

Die Teilnehmer der KAB St. Elisabeth zusammen mit Herrn Wer-
ning (hinten in der Mitte).

KAB St. Elisabeth 

besichtigt Bäckerei Werning
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Gaststätte & Dartlokal

BÜRGERHAUS

Gretelweg 12 • 48431 Rheine
Tel. 05971 - 9588697
mobil 0162-4855970

Öffnungszeiten:
Mittwoch - Sonntag ab 17.00 Uhr
Ruhetage Montag und Dienstag

Berbomstiege 70 - Rheine
Telefon 15000
Salzbergener Str. 143-145

Am Stadtwalde 47-49

Immer wenn es um Ihre Party geht :
• Getränkeausschankwagen • Stehtische, Schirme etc.

• Kühlwagen- und truhen • Theken u. Edelstahltheken

• Zapfanlagen • Tische und Bänke

und naürlich Getränke !

Denken Sie jetzt schon an Silvester!

Sven Krämer

Büro: Breite Str. 6, 48431 Rheine, Tel. 05971 / 914181

weitere Filialen:

Dreierwalde, Südstr. 33 • Spelle, Schapener Str. 22
Unterrichtszeiten: 18:30 – 20:30 Uhr
Fahrlehrer: Sven Krämer, Handy 0173 2389 744

Dienstag, 14. November
Besichtigung und Führung 
Bäckerei Trifterer, Neuenkir-
chen

Die Bäckerei Trifterer hat in 
Neuenkirchen eine neue Pro-
duktionsstätte in Betrieb ge-
nommen, die nach den neuesten 
Erkenntnissen errichtet worden 
ist. In einer Führung erhalten 
wir Einblicke und Informati-
onen in die Backabläufe.
Abfahrt 14.30 Uhr ab Elisa-
bethkirche, PKW in Fahrge-
meinschaften (Mitfahrer € 2,–), 
Anmeldung erbeten bis 
9. November

Mittwoch, 22. November
Wanderung ca. 90 Min, 
zwischendurch Kaffeerast
Treffpunkt: 13.30 Uhr an der 
Elisabethkirche

Anmeldungen telefonisch 
unter Nr. 91451-200. Mon-
tag-Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 
und 14.30 – 16.30 Uhr, per-
sönliche Anmeldungen ist in 
jedem Pfarrbüro zu den Öff-
nungszeiten möglich. 

SENIOREN-KINO

einmal im Monat
Kaffee und Kuchen 
ab 14.00 Uhr
Filmbeginn um 15.00 Uhr
Komplettpreis 6,50 €

7. und 8. November
Cinetech-Kino
Surenburgstraße 76, Rheine

Zu guter Letzt
Die ehemalige Geschäftsfrau 
Harriett hat sich zur Ruhe ge-
setzt, und doch muss sie im-
mer noch alles und jeden um 
sie herum kontrollieren. Als sie 
beschließt, ihren eigenen Nach-
ruf zu schreiben, nimmt eine 
junge Journalistin die Aufgabe 
an, was in einer lebensverän-
dernden Freundschaft resul-
tiert.

5. und 6. Dezember
Verborgene Schönheit
Als ein erfolgreicher New Yor-
ker Werbemanager eine persön-
liche Tragödie erlebt und sich 
völlig aus dem Leben zurück-
zieht, entwickeln seine Freunde 
einen drastischen Plan, um zu 
ihm durchzudringen, bevor er 
alles verliert. Durch gezielte 
Provokationen zwingen sie ihn 
dazu, sich auf überraschende 
und zutiefst menschliche Weise 
mit der Wahrheit auseinander-
zusetzen.

Wieder nahmen  viele Siedler-
innen und Siedler am gemein-
samen Frühstück der Siedler-
gemeinschaft Rheine „Breite 
Straße - Steinfurter Straße“ teil. 
Im Saal bei Johanning war ein 
mehr als reichhaltiges Früh-
stückbüfett aufgebaut worden. 
Gleich zu Beginn begrüßte 
die Gemeinschaftsleiterin Re-
nate Vollenbröker die Anwe-
senden mit netten Worten und 
wünschte einen guten Appetit. 
Sie erinnerte noch kurz an die 
Ursprünge dieses gemeinsamen 
Frühstücks als Nachfolgerin 
der ehemaligen „Fete vom Fah-

ne hissen“ und den dadurch 
gezahlten Obolus, durch den 
die Mitglieder für das Hissen 
der Siedlerfahne dieses Früh-
stück inanzieren. Sie bedank-
te sich bei allen Spendern und 
wünschte dem Vormittag einen 
harmonischen Verlauf. Alle lie-
ßen sich dann die angebotenen 
Leckereien gut schmecken und 
auch die gemeinsame Unter-
haltung kam nicht zu kurz. Am 
Schluss stand der gemeinsame 
Wunsch, dass dieses schöne 
Gemeinschaftserlebnis noch 
lange erhalten bleibt.

Gemeinsames Frühstück 

der Siedler Breite Str - 

Steinfurter Str.
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www.bsv-dorenkamp.de

Christoph Isfort

Telefon 05971 939-309

c.isfort@wohnungsgesellschaft-rheine.de

Siegfried Müller

Telefon 05971 939-314

s.mueller@wohnungsgesellschaft-rheine.de

Klosterstr. 14, 48431 Rheine

Leben an der Ems!
Rheine ist eine lebenswerte Stadt 

und hat viel zu bieten.

Wir bieten Ihnen den Wohnraum 

für Ihr Nest an der Ems!

Am Kirmessonntag haben ei-
nige Vorstandsmitglieder und 
eine Fahnenabordnung der 
Schützenvereine am Festgot-
tesdienst zum Patronatsfest und 
gleichzeitig zur Neueröffnung 
nach erfogter Renovierung der 
St. Dionysius-Kirche teilge-
nommen.
In einem festlichen Gottes-
dienst wurde die Stadtkirche 
wieder in Betrieb genommen. 
Außerdem wird immer am drit-
ten Sonntag im Monat Oktober 
das Kirchweihfest begangen. 
Daraus ist die Rheiner Kirmes 
entstanden.
Zum Festgottesdienst waren 
alle Vereine aus dem Pfarrge-
biet mit ihren Fahnen und Ban-

nern eingeladen.
Nach drei Hammerschlägen 
durch Pfarrer Lemanksi öff-
neten sich die Türen der Kir-
che. Die Fahnen zogen mit den 
Messdienern und Zelebranten 
angeführt vom Kirchenschwei-
zer in die Kirche ein.
Sehr viele Gemeindemitglieder 
waren gekommen und die sehr 
gut gefüllte Kirche zeugte von 
dem großen Interesse der Ge-
meindemitglieder.
Die Renovierung der Orgel 
braucht allerdings noch bis zum 
Frühjahr nächsten Jahres.  Nach 
Beendigung des  Gottesdienstes 
gab es auf dem Kirchvorplatz 
Würstchen und Getränke für 
die Pfarrfamilie.

Patronatsfest und Neuer-
öffnung nach Renovierung 

St. Dionysius Kirche

Der Totensonntag oder Ewig-
keitssonntag ist in den evange-
lischen Kirchen in Deutschland 
und der Schweiz ein Gedenktag 
für die Verstorbenen. Er ist der 
letzte Sonntag vor dem ersten 
Adventssonntag und damit der 
letzte Sonntag des Kirchen-
jahres. Er kann (aufgrund der 
ixen Lage des vierten Advents-
sonntages vor dem 25. Dezem-
ber) nur auf Termine vom 20. 
bis zum 26. November fallen.
  Seit der Entwicklung des Kir-
chenjahres im Mittelalter wur-
den mit den letzten Sonntagen 
des Kirchenjahres liturgische 
Lesungen zu den Letzten Din-
gen verbunden. Während am 
drittletzten Sonntag das Thema 
„Tod“ im Mittelpunkt steht, hat 
der vorletzte Sonntag die The-
matik „(Jüngstes) Gericht“ und 
der letzte „Ewiges Leben“.
    König Friedrich Wilhelm 
III. von Preußen bestimmte 
durch Kabinettsorder vom 24. 
April und Verordnung vom 25. 
November 1816 für die evan-
gelische Kirche in den preu-
ßischen Gebieten den Sonntag 
vor dem 1. Advent zum „all-
gemeinen Kirchenfest zur Er-
innerung an die Verstorbenen“. 

Folgende Gründe kommen da-
für in Frage: das Gedenken an 
die Gefallenen der Befreiungs-
kriege, die Trauer um die 1810 
verstorbene Königin Luise oder 
auch das Fehlen eines Totenge-
denkens im evangelischen Kir-
chenjahr. 
  Der Totensonntag ist in allen 
deutschen Bundesländern be-
sonders geschützt. Die Feier-
tagsgesetze aller Bundesländer 
außer Hamburg bestimmen den 
Totensonntag als Trauer- und 
Gedenktag oder als „stillen 
Tag“ oder „stillen Feiertag“, 
für den besondere Einschrän-
kungen gelten; dazu gehören 
beispielsweise Verbote von 
Musikaufführungen in Gast-
stätten, zum Teil begrenzt auf 
be stimm te Stunden des Toten-
sonntags. Das Hamburger Ge-
setz über Sonntage, Feiertage, 
Gedenktage und Trauertage 
ermächtigt den Hamburger Se-
nat, „durch Rechtsverordnung 
(…) Tage zu sonstigen Gedenk- 
oder Trauertagen zu erklären“, 
was beispielsweise durch das 
Hamburgische Gesetz zur Re-
gelung der Ladenöffnungs-
zeiten erfolgt ist.

Totensonntag – ein 

Gedenktag an Verstorbene

Karnevals-Sessions-Eröffung 

im Bürgerhaus am 19. November

Traditionell eröffnet die KG 
Bürgerhaus die Karneval-Ses-
sion am Sonntag, dem 19. No-
vember. Um 11.11 Uht treffen 
sich verschiedene Karnevals-
gesellschaften, um mit der KG 

Bürgerhaus in die neue Session 
zu starten. Dazu gehört auch 
der Besuch des Stadtprinzen-
paares mit seinem Gefolge. 
Alle Interessierten sind dazu 
herzlich eingeladen.
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Am Ende viel Licht.

Wenn Sie jemanden verloren 

haben, stehen wir Ihnen zur Seite.

Beratung, Bestattung Begleitung.

Tag & Nacht 05971 926 60 Klosterstr. 17 (Am Rathaus) · Brechtestr. 77 · 48431 Rheine   

www.bestat tungen-gruber.de

SANITÄR-, HEIZUNGS- U.
KLIMATECHNIK GMBH
Kreimershoek 9 - 48477 Hörstel-Bevergern
Telefon 05971 - 3881 • 05459 - 6004
Fax 05459 - 6054

Gerdes

Italienische Spezialitäten
• Fisch- und Fleischgerichte
• Pasta & Pizza

Öffnungszeiten: Di. - Fr. 12.00 - 14.00 Uhr + 18.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 17.30 - 22.00 Uhr 

Montag Ruhetag

Saunabad - es spendet nicht nur 
Wärme und Geborgenheit, son-
dern hält bei regelmäßiger An-
wendung auch noch richtig it. 
Die klassischc Sauna ist die so-

genannte innische Sauna. Die 
Luft wird hierbei durch glü-
hende Steine erhitzt. Die hohen 
Temperaturen lassen sich durch 
extreme Trockenheit gut ertra-

Sauna belebt 
Geist und Körper

gen. Vorteilhaft ist natürlich 
ein regelmäßiger Saunabesuch. 
Der extreme Heiß-Kalt-Wech-
sel fördert die Durchblutung, 
bringt den Kreislauf in Schwung 
und stärkt das lmmunsystem. 
Auch beugt man Erkältungs-
krankheiten vor und regt den 
Stoffwechsel an. Was kann es 
schöneres geben, besonders 
bei klirrender Kälte, als rich-
tig ins Schwitzen zu kommen, 
wobei das Schwitzen auch, der 
Haut gut bekommt. Danach die 
wohltuende Abkühlung, Erfri-
schung und Entspannung lassen 
den Körper auleben. 
Was man unbedingt beachten 
sollte: Vor dem Saunagang 
warm duschen und gründlich-
abtrocknen. Denn so kommt 
man besser ins Schwitzen. 
“Sauna-Anfänger” sollten sich 
auf die unterste Stufe setze 

Dort sind die Temperaturen 
niedriger und der Kreislauf 
wird nicht so stark in Mitlei-
denschaft gezogen. Im Liegen 
kann sich der Körper am besten 
entspannen. Trotzdem sollten 
Sie es nicht übertreiben Höch-
stens 15 Minuten reichen völlig 
aus für einen Saunagang. Bevor 
Sie die Sauna verlassen, die 
letzten zwei Minuten aufrecht 
sitzen, um den Kreislauf wieder 
anzukurbeln. Gleich nach dem 
Saunagang kalt duschen gründ-
lich abtrocknen und dann wenn 
möglich an der frischen Luft 
auf- und abwandern. 
Ein warmes Fußbad nach dem 
ersten Gang hält den Kreislauf 
und die Durchblutung auf Trab. 
Nach dem letzten Gang, zwei 
bis drei Gänge sollten Sie sich 
auf alle Fälle gönnen, eine län-
gere Ruhepause einlegen. lm-
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Herzlichen 
Glückwunsch
zum Geburtstag
folgenden Mitgliedern des
Bürgerschützenvereins
Dorenkamp 1904 e.V.
Hassan Assau
Reinold Bergers
Hans-Werner Bögge
Werner Borg
Joachim Brandt
Hubert Bülter
Wilhelm Esser
Wilhelm Kaiser
Marius Lüken
Markus Nee
Lars Reckers
Alexander Schmidt
Markus Schulte
Oswald Stracke
Erich Vogel
Udo Wierwille
Holger Zimoch

Leckere Menüs auf 

der Fahrt zu Ihnen 

frisch zubereitet. 

Auch für Diäten!

Ihr Kennenlern-Angebot:

pro Menü 

nur 5,49 2

„3 x mittagsfrisch“

Jetzt bestellen!
Tel. 05971 – 80 20 84 80

Ofenfrisch
ins Haus

Menüservice apetito AG · Bonifatiusstr. 305 · 48432 Rheine

Im Auftrag von

St. Josefshaus • Rheine

Martinsmarkt im St. Josefshaus

Samstag, 18. November 2017

14.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Stände mit Kunsthandwerk

Stände mit knackiger Bratwurst, leckeren 

Pommes frites, frischen Waffeln, Glühwein 

und Kakao

Shantychor 2013 Rheine

Martinsspiel 

Besichtigung 

der Firma Krone 

und der 

Brennerei 

Sandtel in Spelle

Der Bürgerschützenverein Do-
renkamp bietet die Möglichkeit 
zu einer Werksbesichtigung der 
Landmaschinenfabrik Krone  
und der Brennerei Sandtel in 
Spelle. Diese Veranstaltung ist 
am 12. Januar 2018, Abfahrt ab 
8.30 Uhr Kirmesplatz Windt-
horststraße, Rückkehr gegen 
17.00 Uhr. Für die Busfahrt, 
einen Mittagsimbiss bei Krone 

und die Brennereibesichtigung 
betragen die Kosten 25,00 €. 
Eine schnelle Anmeldung ist 
geboten, da die Besuchergrup-
pe auf 35 Teilnehmer begrenzt 
ist. 
Der Einblick in die Produkti-
on bei der Firma wird sicher-
lich sehr interssant sein, da die 
Technik der Maschinen aus 
einem ganz anderen Blickwin-

kel zu betrachten ist.
Ameldungen ab sofort 
mög lich in der Druckerei 
Keil, Wiesenstraße / Ecke 
Kampstraße, Tel. 2277.


